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Hatte ich (leider) auch schon. Geht nicht gegen Dich persönlich, sondern gegen die Schule /
Deine Rolle als Lehrkraft. Hätte jeden anderen auch erwischen können. Dass man das nicht
leicht abschüttelt, ist leider richtig, ging mir auch näher, als es hätte dürfen/sollen.

Die Tochter muss nicht fiebernd ein Plakat erstellen, die Abgabefrist ist vorbei, der Nachtermin
auch, die Sache sollte gelaufen sein (wenn ich richtig verstanden habe, war die Tochter in der
Woche Gnadenfrist noch "gesund"?

Dir kann gar nichts passieren (von wegen Strafzahlungen und Anwalt), wenn alles so war, wie
Du beschrieben hast. Das muss die Mutter dann mit der Schule (also der Schulleitung)
ausfechten, die Du so schnell wie möglich informieren solltest, damit sie Dich unterstützt.
Meistens erledigt sich alles, sobald den Eltern klar wird, dass sie auch bei der Schulleitung nicht
mit allem durch kommen (hoffentlich hast Du eine SL mit Rückgrat).

Alles Gute, viel Kraft und gute Nerven.
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